
   

 
 
 Fachbereich Jugend und Soziales  vom: 04.09.2002 
 
 
 Beschlussvorlage X öffentlich 
    

   nichtöffentlich 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge 
  

 Jugendhilfeausschuss 
 
 
 
Bezeichnung des TOP 
 

Gewährung von Mitteln zur Förderung kommunaler Projekte der Entwicklungszusammenarbeit 
im Jahr 2002 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Den antragstellenden Kirchengemeinden, Verbänden und Vereinen werden folgende 
Zuschüsse gewährt: 
 
1.) Der Paritätische Wohlfahrtsverband     500,00 € 
 für den Aufbau eines frei gemeinnützigen Sozialverbandes in der 

Wodjewodschaft Schlesien 
 
 
2.) Evangelische Kirchengemeinde Kamen     890,69 € 

Förderung der Jugendarbeit im Bereich „Eine-Welt-Arbeit“ 
 
 
3.) Evangelische Kirchengemeinde zu Heeren-Werve   890,69 € 

Zur Förderung einer Partnerschaft zur Kirchengemeinde Tabata in Dar-es-
Saalam 

 
 
4.) Frauenplenum Kamen e.V.       890,69 € 
  für ein interkulturelles Begegnungswochenende und ein Sommerfest 
 
 
5.) Arbeiterwohlfahrt        890,69 € 

Förderung des Projektes „Kindergarten“ in Toplet Rumänien 
 
 
6.) Katholische Kirchengemeinde Heilige Familie    890,69 € 

Unterstützung von Entwicklungsprojekten auf der Insel Nias/ Indonesien 
 
 
7.) Jugendfeuerwehr Kamen-Heeren      300,00 € 

Projekt zur Unterstützung eines „Eine-Welt-Projektes“ im Senegal 

Der Bürgermeister

Vorlage 
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8.) Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde    890,69 € 

Zur Förderung „Eine-Welt-Arbeit“ (Besuch der weißrussisches Stadt 
Kostenewitschi/ Vijeka, Förderung von Aktivitäten der „Eine-Welt-AG“) 

 
 
9.) Zivilcourage für Kamen       890,69 € 

Unterstützung von Veranstaltungen zur interkulturellen Vernetzung (z.B. 
Interkultureller Trommelworkshop) 

 
10.) Katholische Kirchengemeinde St. Marien Kaiserau   890,69 € 

Unterstützung der Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde „St. Franziskus 
von Assisi“ in Senkrata/ El Alto in Bolivien 

 
 
11.) Deutsch-Türkische-Begegnungsstätte     890,69 € 
  zur Finanzierung von Nachhilfeunterricht und Fachbüchern 
 
 
12.) Kolpingsfamilie        890,69 € 

Für die Finanzierung von Öffentlichkeitsarbeit, Wochenendsemiare und 
Verkaufsaktionen von Eine-Welt-Projekten 

 
 
13.) Jugendzentren der Stadt Kamen      2.400,00 € 
  Veranstaltungen, Projekte und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeiten der Verwirklichung): 
 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen stellt zur Förderung von Projekten der Entwicklungs-
zusammenarbeit seit dem Jahr 1996 Mittel zur Verfügung. Die Landesregierung unterstützt 
mit den pauschalen Zuweisungen viele private und ehrenamtliche Initiativen, die sich schon 
seit Jahren für Probleme und Fragen der Entwicklungszusammenarbeit und zur Förderung 
des „Eine-Welt-Gedanken“ auf kommunaler Ebene engagieren. 
 
Die Höhe der Zuweisung ermittelt sich auf Grundlage eines pauschalen Zuschusses von 
0,26 € pro Einwohner. Für das Jahr wurde der Stadt Kamen mit Zuwendungsbescheid vom 
28.05.2002 ein Betrag in Höhe von 12.106,90 € zugewiesen. 
 
In der Sitzung vom Jugendhilfeausschusses am 17.06.2002 und der Berichterstattung in der 
örtlichen Presse wurde auf die erneute Förderung von Projekten der Entwicklungszu-
sammenarbeit hingewiesen und als Antragsfrist der 31.08.2002 genannt. 
 
Insgesamt wurden 13 Projekte zur Förderung angemeldet. 
 
Da die beantragte Fördersumme den von der Stadt Kamen zugewiesenen Betrag über-
schreitet, schlägt die Verwaltung vor, wie in den Vorjahren auch, die Mittel zu gleichen 
Teilen, maximal zur beantragten Förderhöhe, aufzuteilen und auszuzahlen. 
 
Haushaltsmittel stehen unter der Haushaltsstelle 365.71700 –Zuschuß zur Förderung 
kommunaler Projekte der Entwicklungszusammenarbeit – in Höhe von 12106,90 € zur 
Verfügung. 


